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Leserinnen schreiben

Liebe Emanzi-Frauen,

ich habe mich sehr über den Leitartikel
"umweltfreundlich — frauenfeindlich"
gefreut. Er ist journalistisch sehr spannend

aufgemacht. Ich habe ihn mit grossem

Interesse gelesen. Besonders die
sehr ehrlichen Stellungnahmen von den
einzelnen Frauen haben mir zum Teil
sehr aus dem Herzen gesprochen. Doch
eines fällt mir an der "emanzipation"
immer wieder negativ auf und das tut
mir auch sehr leid für die ausgesprochen

guten Artikel — nämlich die schlechte

Photobildqualität. Ich finde es äusserst
kreativ und sehr ansprechend, wenn Ihr
eigene Photos macht und nicht irgendwelche

aus anderen Heften
herausschneidet, aber es gibt doch wirklich
genügend Frauen, deren Haupthobby
oder Beruf die Photografie ist. Oder
fühlt sich denn wirklich keine Photogra-
fin angesprochen, der "emanzipation"
professionelle Photos zu machen?
Macht doch mal einen Aufruf!
Ganz liebe Frauengrüsse,

Christiane Tamm-Dulile

Zu den Zeichnungen in diesem Heft:

Stephanie Grob
* 1957, lebe und arbeite in Basel

Als mir Anna im Frühjahr das Thema
"Beziehungen" bekanntgab, musste ich
zuerst einmal seufzen — übersättigt von
all dem, was in den letzten Jahren
darüber gesagt und geschrieben wurde.
Zugegeben, in meiner Arbeit geht es
auch um nichts anderes, und wenn nicht
gerade direkt um Menschen, dann
zumindest um Linien oder Flächen, die

sich irgendwo auf dem Papier oder meinen

Tüchern berühren, kreuzen oder
aneinander vorbeigehen.
Mein Beitrag zu diesem leidigen Thema
sind diese Zeichnungen aus einer Serie
"animalisches und menschliches"
Vielleicht ist beides dasselbe, ich weiss es

nicht so genau, zumindest sind die
Grenzen fliessend. Aufjeden Fall wares
für mich sehr lustvoll sie zu zeichnen.
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Redaktionsschluss der nächsten
Nummer: 13. September 1986. Artikel,

Veranstaltungen, etc. bitte an
Anna Dysli, Bartenhcimerstrasse 17,

4055 Basel

emanzipation

Zeitung der Organisation für die Sache der
Frauen (OFRA)
Postfach 187, 4007 Basel
PC 40-31468
erscheint lOmal im Jahr

Abonnementspreis 1986 Fr. 30.—
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